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„Im Mittelpunkt meiner Arbeiten steht die Erde, die ich als Eigenständiges Lebewesen betrachte. Sie ist für mich die Materialisierung der göttlichen Existenz.


Von Ihr fühle ich mich inspiriert“


„Kunst darf sich durch sich selbst erklären.“




Mein Vater war selbstständiger Malermeister und meine Mutter besaß ein Farbengeschäft. Hier hatte ich schon als Kind freien Zugriff auf Farben, Gips und andere Putze auf sämtliche Pinsel und Streichwerkzeuge. Nach Lust und Laune durfte ich Nachmittags und in den Ferien mich an Gips, Alabasta, Kalk, Spachtelmassen und Putzen bedienen, modelieren und experimentieren. So entstanden meine ersten Skulpturen und Bilder. Interresant fand ich, wie aus flüssigem Alabasta Formen entstanden. In der Auslage und im Schaufenster des Farbengeschäftes wurden meine Arbeiten damals angeboten.


Die Ausseindersetzung mit den Farben und Formen verschaffte mir eine Tiefe Zufriedenheit. Dies konnte ich damals nicht als solche deuten, aber ich verlor mich völlig in diesen Arbeiten und war glücklich und zufrieden. Heute weiß ich, das ist das Höchste der Gefühle, glücklich und zufrieden zu sein, mit dem was man macht.


Als 12 Jähriger streifte ich tagelang durch den Wald und fand an umgefallenen Bäumen, bei den freiliegenden Wurzeln interessante Stücke, die dann nach der Reinigung zugeschnitten, geschnitzt und angemalt wurden. Einige dieser „Skulpturen“ sind noch heute vorhanden.


Ich möchte jeden ermutigen, ganz gleich ob als Laie oder Quereinsteiger sich mit Formen und Farben auseinander zusetzen. Es sind sehr spannende Zeiten und man lernt viel, nicht nur über die Materialien, sondern auch über sich selbst. So entdecken Sie möglicherweise ihre innersten Bedürfnisse.


In unserem Alltag sind wir von dreidimensionalen Objekten umgeben. Auf Grund dieser Tatsache entsteht eine Vertrautheit.
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